Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung


Sitzung vom 22.04.2021

649. Frage: Herr KRAFT (CSP)

Thema: Feedback und Maßnahmen nach Delf-Test-Ergebnissen 


Es gilt das gesprochene Wort!

Frage
In regelmäßigen Abständen werden durch den sogenannten DELF-Test die Französisch-Kenntnisse mancher Schülerjahrgänge in der Deutschsprachigen Gemeinschaft getestet. Die daraus resultierenden Ergebnisse lassen Einschätzungen über die Stärken und Schwächen der SchülerInnen in der DG zu. Durch Feedback an die zuständige Lehrerschaft und Analyse mit den jeweiligen Schulen kann eine solche Testung zur Verbesserung der Lehrsituation und somit zur Verbesserung der Sprachkenntnisse der Jugendlichen in der Deutschsprachigen Gemeinschaft beitragen.  

Dazu meine Fragen:

· Inwiefern werden die Ergebnisse mit den Schulen analysiert?
· Wie gestaltet die Regierung das Feedback mit den zuständigen Fachgruppenleitern in den Schulen? 
· Welche Maßnahmen wurden bisher aus den Erkenntnissen ergriffen?




Antwort
Sehr geehrte Frau Vorsitzende,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
zuerst werden die DELF-Ergebnisse den Schulleitungen im Rahmen einer Schulleiterversammlung vorgestellt. In diesem Rahmen wird mit ihnen über allgemeine Tendenzen und Lösungsansätze zur Optimierung der Kompetenzen in Französisch erste Fremdsprache ausgetauscht. 
Darüber hinaus erhält jede Schule die sie betreffenden Ergebnisse, um die Unterrichtsentwicklung im Fach Französisch erste Fremdsprache voranzutreiben. 
Die Schulen haben die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam mit der Schulinspektion zu analysieren, ihre methodisch-didaktische Vorgehensweise zu reflektieren und diese bei Bedarf anzupassen. Die Beratung durch die Schulinspektion geschieht in der Regel auf Anfrage der Einzelschulen. 
In Einzelfällen – wenn die Ergebnisse einer Einzelschule signifikant unter dem Mittelwert liegen – geht die Schulinspektion auf die Schulleitungen zu. 
Die Fachberatungen Französisch erste Fremdsprache für die Primar- und die Sekundarschulen stehen den Schulen ebenfalls auf Anfrage zur Verfügung. 
Die Fachteamleiter in den Schulen haben den Auftrag, die Unterrichtsentwicklung im Fach Französisch erste Fremdsprache zu koordinieren und zu fördern. Dazu gehört natürlich auch die Auseinandersetzung mit den schuleigenen DELF Ergebnissen. Die Fachberatungen für die Sekundarschulen stehen in direktem Kontakt zu den Fachteamleitern in den Schulen und stehen diesen auf Anfrage auch in der Auseinandersetzung mit den DELF Ergebnissen zur Seite.
Die Einzelschulen legen somit die für sie passenden Maßnahmen zur Förderung der ersten Fremdsprache Französisch fest, setzen diese um und evaluieren sie in regelmäßigen Abständen, um sie ggf. zu überarbeiten. Die genannten Dienste stehen ihnen dazu bei Bedarf beratend zur Verfügung.
Die Förderung der ersten Fremdsprache Französisch ist übrigens in vielen Schulentwicklungsplänen wiederzufinden. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
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